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Die Botschaft  Gottes aber breitete sich immer weiter aus, und die Zahl derer, die sie annahmen, wuchs ständig. 
(Apostelgeschichte 12 Vers 24) 

  
Liebe Geschwister, liebe Freunde, 1. Oktober 2009 
 
 
seid herzlich aus Santiago do Cacém, unser neuen 
Wirkungsstelle, gegrüßt.  

Der obige Bibelvers hat mich in der letzten Zeit sehr 
angesprochen. Er wurde in einer Zeit und im Kontext 
der wachsenden Gemeinde Jesu geschrieben, 
verheimlicht aber auch nicht die Hetzjagd auf die 
Gläubigen und ihre Leiter. Und dennoch nahm die 
Botschaft nicht ab. Im Gegenteil, sie breitete sich 
immer weiter aus und die Gemeinden wuchsen ständig.  

Aus meiner Sicht hat das vier wesentliche Gründe: 
1. Courage 
2. Opferbereitschaft 
3. Engagement 
4. Glaube an die prophetischen Worte Jesu  
 (siehe z.B. Johannes 21, 15-19) 

So wie im 11. und 12. Kapitel in Apostelgeschichte 
beschrieben, braucht es auch in diesen Tagen Leute, 
die, überzeugt von Jesu Verheißungen, bereit sind zu 
gehen, zu geben und zu beten.  

Träume werden Wirklichkeit 
Hinter uns liegt ein turbulenter Sommer, in dem wir  
auf dem Weg zur Realisierung der neuen Gemeinde-
gründungsarbeit in Santiago, einen Schritt weiter  

gekommen sind. 

Angefangen hat 
die Zeit mit dem 
Einrichten der 
Wohnung von 
Nadine und Diego 
in Évora, wie auch 
das ausrichten und 
vorbereiten ihrer 
Hochzeit in Serpa. 

Am Freitag, den 
14. August war die standesamtliche Trauung im Kreise 
der Familie, und am folgenden Tag die kirchliche mit 
ungefähr 80 Gästen. 

 
 
Ich hatte das 
Vorrecht, die 
Trauung durch-
führen zu 
dürfen, und als 
sie sich das 
Jawort gaben, 
waren wir alle 
sehr gerührt.  

 

Die anschließende Feier, im Kreise von Freunden und 
Verwandten, war echt sensationell.  

Allein schon 
wegen des 

Traumpaares 
Nadine u. Diego. 
Einfach toll die 
beiden. Danke 
auch für alle Grüße 
zur Hochzeit im 
Namen des Braut-
paares. 

Gott sei Dank, hatten wir danach eine Woche Urlaub 
an der Algarve, so dass wir 
für den Umzugsmarathon 
danach einigermaßen fit 
waren. Leider hatte ich  im 
Anschluss eine Mittelohr-
entzündung in beiden 
Gehörgängen bekommen, 
so dass ich alles unter 
starken Schmerzen vor-
bereiten musste. Manchmal 
fragt man sich, wo die 
Kraft herkommt. 

Aber Dank der guten 
Medikamente gingen die Schmerzen nach fünf Tagen 
zurück und nach ein paar Tagen konnte ich wieder 
normal hören. 

Die beiden Hübschen auf dem Standesamt
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Am Dienstag, den 1. 
September, war es dann 
soweit. Die Koffer waren 
gepackt, die Möbel 
abgebaut und mehr als 50 
Umzugskartons gestapelt. 
Nach zwei Stunden war der 
LKW in Moura beladen und 
etwa 5 Stunden später in 
Santiago wieder aus-
geladen.  

Danach ging es ans 
Aufbauen der Möbel in unserer neuen Wohnung, und 
das Platzieren der Gegenstände. Jetzt ist schon fast 
alles eingerichtet, und es fehlen uns nur noch zwei 
Schränke, die wir neu kaufen mussten. Dann ist alles 
komplett.  

Es ist schon irgendwie komisch, wenn man, anders als 
vorher, so gar keinen kennt, und sich wieder neu 
einleben muss. 

Pläne 
Im Moment sind wir dabei, Pläne für die kommen-den 

Monate zu 
machen, um durch 
konkrete Aktionen 
die Stadt und ihre 
Leute zu evan-
gelisieren.  

Im Oktober ist 
dafür das 

Wochenende vom 23. bis 25. geplant. Für den 
Dezember haben wir uns vor-genommen, zur 
Weihnachtszeit 
mit einem Musical 
aufzutreten und 
mit 
evangelistischem 
Material unter die 
Leute zu gehen.  

Weiter ist eine 
Postwurfsendung geplant, wofür wir z.Zt. die Flyer 
überarbeiten. Da wir die Leute auf ihrer Ebene abholen 
wollen, muss das Material auf den ersten Blick 
möglichst neutral gehalten sein.  

Unser Motto lautet „Encontro Vida“, nach dem 
Bibelwort in Johannes 10 Vers 10: „Ich bin gekommen, 
damit sie Leben haben und es im Überfluss haben“.  

 

Auf folgender Website könnt ihr euch ein Bild machen, 
und euch gleich als Mitglieder registrieren: 

 

 

 

 

 
 http://www.encontrovida.com 

Leider ist mir auf einer Fahrt zu einer dieser 
Besprechungen, am 4. September ein Reifen auf der 
Autobahn geplatzt. Gott sei Dank, ist nichts weiter 
passiert, und ich konnte den Wagen auf dem 
Standstreifen zum Stehen bringen. Ein riesengroßer 
Schreck, und leider mussten wir gleich vier neue 
Reifen aufziehen lassen. Eine zusätzliche Ausgabe,  
mit der wir neben den Umzugskosten eigentlich nicht 
gerechnet haben. Aber Gott ist gut. 

Ende September freuen wir uns auf den Besuch von 
Andreas Timm und seiner Familie, der in unserer 
Partnergemeinde in Queluz predigen wird.  

Wie auch schon in Moura, freuen wir uns über jeden 
Gast, und noch mehr über freudige Helfer, die sich in 
die Arbeit investieren wollen.  

Wir hoffen, dass das Evangelium weiter in und durch 
uns wächst, und möchten euch einladen, besonders von 
dem Angebot der Velberter Mission Gebrauch zu 
machen, an einem „SummerOutreach“ im kommenden 
Jahr teilzunehmen.  

 

 

 

 

Weitere Infos findet ihr auf folgenden Links:  

www.summeroutreach.net 

Video unter: 

http://www.youtube.com/watch?v=xogkacTbMMY 
 

Eure ergebenen Missionare der Velberter Mission e.V. 
in Alentejo – Portugal 

Catarina + Karsten Mantei 
 
 

 
P.S. Bitte vergeßt die neue Anschrift nicht. 
 

 

Unsere Verabschiedung in Serpa am 13.9.09 

Unsere Verabschiedung in Serpa am 13.9.09 


